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RUCKBLICK- Studie 1 / Februar 2021

BOTSCHAFT #1.:

44% DES SPORTARTIKEL-JAHRESUMSATZES IN OSTERREICH WIRD IN
TOURISTISCHEN REGIONEN ERWIRTSCHAFTET — FAST AUSSCHLIESSLICH
FAMILIENBETRIEBE.

=» Etwa 750 Sportartikelgeschéfte sind in touristischen Regionen, ein Grof3teil des
Jahresumsatzes (mind. 60%) wird im Winter von Dez. bis Marz erzielt.

= 94 Prozent dieser Handler sind familiengefihrte Einzelunternehmen.

=>» Insgesamt werden von diesen rund 963 Mio. Euro Umsatz erwirtschaftet.

= Demnach belauft sich der Umsatz-Anteil der touristischen Sportfachhandler auf
44% des gesamten Sportartikelmarktes in Osterreich (2,2 Mrd. EUR).

BOTSCHAFT #2:

DIESE FAMILIENBETRIEBE SIND VOM TOTALAUSFALL DER WINTERSAISON 20/21
MASSIV BETROFFEN. WEIL VON ANFANG BIS ENDE DER SAISON DIE KUNDEN
FEHLEN.

=> Die Wintersaison 2020/21 ist gelaufen und wird praktisch zu einem Totalausfall.

= Die Offnung des Handels mit 8. Februar war ein erster wichtiger Schritt fiir die
gesamte Branche - in erster Linie jedoch flr Sportartikelh&ndler in Stadten.

=>» Touristische Sportfachh&ndler hingegen stehen bereits seit Beginn der Winter-
saison im November bis heute immer noch vor demselben Problem:
Die Gaste fehlen!

=> Die Umsétze aus den touristischen Herkunftslandern Deutschland, den
Niederlanden und England machen tber 70 Prozent des Umsatzes dieser Handler
aus. Ohne Auslandstourismus fehlt ihnen weiter die Geschéaftsgrundlage.

BOTSCHAFT #3:
DIE VORHANDENEN WIRTSCHAFTSHILFEN MUSSEN JETZT BEI DEN HANDLERN
ANKOMMEN. RASCHE LIQUIDITAT IST UBERLEBENSENSCHEIDEND.

=» Derzeit haben die Sportartikelgeschafte in den Tourismusregionen
Umsatzausfalle von bis zu 95 Prozent.

= Die Umfrage zeigt: Ohne zusatzliche externe Hilfe wirden mehr als 4 von 5
Betrieben die Pandemie nicht Uberstehen.

=>» Skiverleih und Skiservice als das tragende Geschaftsmodell dieser Handler
wurden lange von den Wirtschaftshilfen nicht ausreichend bertcksichtigt.

=>» Der seit 16. Februar beantragbare Ausfallbonus ist ein entscheidendes
Instrument, um die touristischen Sportfachhandler zu retten: er ist nicht an die
Offnung des Geschéftes gekoppelt und inkludiert auch Verleih und Service.

=>» Allerdings musse die Wirtschaftshilfen unbedingt JETZT bei diesen
Familienbetrieben ankommen.

BRIEFING_ Die 6konomische Bedeutung des touristischen Sportartikelhandels / Studie 2 Stand: 14.12.2021 2



WK O|lt]

Mode & Freizeitartikel

STATUS QUO - Studie 2/ Dezember 2021

BOTSCHAFT #1.:

DIE ABHANGIGKEIT VON AUSLANDISCHEN GASTEN IST HOCH.
REISEBESCHRANKUNGEN UND (REGIONALE) LOCKDOWNS GEFAHRDEN DIE
WINTERSAISON ERNEUT.

=» Die touristischen Sportartikelh&ndler sind von den touristischen
Herkunftsmarkten abhangig.

=» Die Umsétze aus den touristischen Herkunftslandern Deutschland, den
Niederlanden und England machen tber 70 Prozent des Umsatzes dieser
H&andler aus.

= Geschlossene Grenzen, regionale (,Fleckerlteppich“-)Lockdowns, unklare und
Uberbordene Quarantane-Regelungen fir Touristen wirden die zweite
Wintersaison in Folge zerstéren. Das darf nicht passieren!

= Wir brauchen unbedingt europaweit abgestimmte Regelungen.
Uber allem missen offene Grenzen stehen.

= Die Gaste wollen kommen. Sie mussen aber auch kommen durfen!

Die 3 grolsten derzeitigen Herausforderungen
Liquiditatsengpasse, Lockdowns & Reisebeschrankungen

- Was sind derzeit die drei groRten Herausforderungen fir Sie als Unternehmer,
um die Pandemie wirtschaftlich zu Gberstehen?

Liquiditatsengpasse | NN -
(Regionale) Lockdowns und Reisebeschrankungen || R -3

Finanzielle EinbuRen | NN :o
Saisonware im Lager | NN 3¢

Finden von Mitarbeitenden | 16

Lieferengpasse | 16
Burokratie (insb. Beantragung der Forderungen) | 11
Bindung von Mitarbeitenden [l 5

Bindung von Kundinnen und Kunden 0
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é-ngA In Prozent

Quelle: SpEA, n=83, Mehrfachnennung (maximal 3)
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BOTSCHAFT #2:

DIE GROSSTE HERAUSFORDERUNG FUR DIE HANDLER SIND MASSIVE
LIQUIDITATSENGPASSE.

= Was wir bereits im Februar 2021 gesehen haben und sich jetzt bestétigt: Ohne
zusatzliche externe Hilfe hatten mehr als 4 von 5 Betrieben die Pandemie
bereits nicht tberstanden.

=>» Das bestéatigt auch die am haufigsten in Anspruch genomme Corona-Hilfe:
Der Fixkostenzuschuss

=» Die Unterstutzungen waren tberlebensnotwendig fir die gesamte Branche.

=» Eine Unterstutzung durch die Corona-Hilfen ist auch in der Wintersaison 21/22
notwendig (Liquiditat!).

MalRnahmen
Fixkostenzuschuss, Kurzarbeit und Umsatzersatz

- Welche der folgenden MaBnahmen haben Sie 2020/2021 in Anspruch
genommen?

Fixkostenzuschuss | 7/
Corona-Kurzarbeit | 7/
Umsatzersatz I 3
Ausfallsbonus I 63
Investitionspramie | /0
Stundungen von Steuemn und/oder Krediten | 36
Hartefallfonds N 25

Kredite N 9

0 20 40 60 80 100
CSPEA In Prozent, Mehrfachnennung maglich

" Quelle: SpEA, n=97
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BOTSCHAFT #3:

NEUE QUALIFIZIERTE MITARBEITER ZU FINDEN IST EXTREM SCHWIERIG. DIE
SPORTARTIKEL-EINZELHANDLER IN DEN TOURISMUSREGIONEN MUSSEN UND
WOLLEN IHRE MITARBEITER HALTEN.

=» Zusatzlich zum Liquiditatsengpass ist ein weiteres massives Probelm
dazugekommen: die Abwanderung von Mitarbeiter aufgrund der hohen
Unsicherheit, ob eine Wintersaison stattfinden kann.

= Wir brauchen ein klares Commitment fur ein Stattfinden der Wintersaison, dass
wir auch unseren Mitarbeitern Sicherheit geben kénnen.

=> Nur so kdénnen wir neue gewinnen und bestehende halten.

Mitarbeitende Beschaftigungsentwicklung 2019 -2021
Finden qualifizierter Mitarbeitender Sportartikel Einzelhandel in Ktn., Tirol ,Sbg. & Vbg.

= 94 Prozent finden es (sehr) schwierig aktuell
ausreichend geeignete Mitarbeitende zu finden.
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BOTSCHAFT #4:

DER TOURISTISCHE SPORTARTIKELHANDEL HAT EIN NETZWERK AN
VORLEISTERN UND IST INSBESONDERE ENG MIT DER HEIMISCHEN
SKIINDUSTRIE VERNETZT.

= Einbufen und Schwierigkeiten im Sportartikel-Einzelhandel treffen auch das
Netzerk der Vorleister.

= Es besteht aber JETZT die Gefahr, dass dieses Netzwerk langfristig beschadigt
wird, sollte die Wintersaison nicht wie geplant stattfinden.

=> Die fehlende Liquiditat bei den Handlern hat bereits zu geringeren Bestellungen
bei der Industrie fur diese Saison gefihrt.
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= Auf jeden Euro, der im touristischen Sportfachhandel umgesetzt wird, kommen
laut der aktuellen SpEA SportsEconAustria-Studie 51 Cent in vor- und
nachgelagerten Branchen.

=>» Die Situation im Sportartikelhandel hat damit einen
unmittelbaren Effekt auf die Wertschdpfung der Ski-Industrie und vieler
Tourismusgemeinden in Osterreich.

= Osterreich lag bislang mit einem Absatz (Vor-Corona-Saison 19/20) von 444.907
Paar Ski (Alpin & Touren-Ski) auf Platz 2 hinter den USA. Haupt-Abnehmer der
heimischen Ski-Industrie ist der touristische Sportartikelhandel.

=> Wir missen einen negativen Dominoeffekt auf unsere Weltmarktfuhrer aus der
Osterreichischen Ski-Industrie unbedingt vermeiden — sonst droht auch hier der
Verlust von heimischer Wertschdpfung und Arbeitsplatzen.

Wintersaison 20/21

Wertschopfungsmultiplikator: 1,51
180

Umsatz: 160 49,75 3,28
424,89 Mio. € |,
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) Quelle: SpEA
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BOTSCHAFT #5:
DER SPORTARTIKEL-EINZELHANDEL HAT AUCH WAHREND DER COVID-19
PANDEMIE INVESTIERT.

=>» Die Investitionspramie wurde gut angenommen.
=>» Sogar in dieser Phase hat der touristische Sportfachhandel unternehmerisch

gehandelt und investiert — im Vertrauen darauf, dass keinen neuerlichen Ausfall
der Wintersaison gibt.

ZUSAMMENFASSUNG

*k%k

DER TOURISTISCHE SPORTARTIKELHANDEL IST ALS
WIRTSCHAFTSFAKTOR IN DER TOURISTISCHEN
WERTSCHOPFUNGSKETTE UNVERZICHTBAR.

*k*%k

Umsatzentwicklung 2019-2021*

Jahresumsatz, Sportartikel EH in touristischen Gemeinden
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=> Im Negativ-Szenario verliert der touristische Sportfachhandel nochmals
gegentber der Vor-Corona-Saison 2019 mindestens minus 20% an Umsatz.

=>» Angesichts von bevorstehenden Lockdowns in Deutschland und der
Omikron Variante, wird aber sogar dieses Szenario nicht zu halten sein.

Es droht ein neuerliches ,,Worst Case Szenario“ - wie in der Saison 2020/21 -
mit bis zu minus 95% Umsatzeinbuf3en.

*k%k

WIR BRAUCHEN OFFENE GRENZEN UND DIESE WINTERSAISON
ZUM UBERLEBEN.

*k%

*k*k

WIR HABEN UNSERE HAUSAUFGABEN GEMACHT UND SIND BEREIT.

*k*k

*k*k

MAN MUSS UNS JETZT ABER AUCH LASSEN. DIE WINTERSAISON
MUSS JETZT STARTEN. GASTE MUSSEN KOMMEN DURFEN.

*k*
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	der touristische sportartikelhandel ist als wirtschaftsfaktor in der touristischen wertschöpfungskette unverzichtbar.
	ZUSAMMENFASSUNG
	wir brauchen offene grenzen und diese wintersaison  zum überleben.
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	man muss uns jetzt aber auch lassen. die wintersaison muss jetzt starten. gäste müssen kommen dürfen.

